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ElnpU des OLR - Wilddelektor. 

Bei kleinllAchigen Wiesen und Griin· 
h.rT1erW>lägen, 9i'Inz besooders bei 
Bod&nunebeoheiten und strukturie<­
tem Gelände, verursaeht der Einsatz 
van am MiihgertU mootierten Senso­
ren sinen hollen Betreuungsaul ­
wand. Bodenbefflllrungen beim 
Wenden bzw. beim Anheben <les 
MAhwer1<.s beelntrAchl igen den 
Arbeitsablauf emeblich. Fû. Gn'in­
landverhältnisse wie Im Versuchsge" 
biet (Unteres M()hlviertel - Bad Zeil) 
steil! sich datief die Frage, ob nicht 
aLOCh ein zudtzliches .manngetra­
geoes" Delok\Ofg8rAt <:lef Jungwiló­
ret1ung gerechter word. Die aulgero,m­
denen Rehkitte m()ssen weggat.s­
gen bzw. weggejagl werden. wobei 
le\Zteres nebeo1 .Sprinte.qualitAten" 
gu\II Augen und Ze~ verlangt. AnIor­
derungen. die nicht jedem durch doe 
Heuemle gestreBlen Bauem ZUZll­
muten :>indo Diese. Aulwand mvB 
datief laUweise von eino. weileren 
Persen erb<acht werden. die wih­
rend des Màhvofgaroges anwuei1d 
sein muB. VOfheriges Absuehen. 
Äl)$lragen und Verwahren der Kitze 
kann mil einem getrsgenen Detektor 
einige Ze il VOl' oom Mahen erlolgen 
ulld a...eh mehfe'. Wiesen umlessen 
und dies ohne Zeildruck. Urn ein 
ZunlckIaufen def Kille zu YE""L8j~!Ifl 
isl es angebr3eh1. dieSEl einZUsper­
ren. Anlassen m~ Gras bzw. algoon&ll 
Handschuhen ISI selbslversUindlich. 
I bis 5 Tage aHe Kitte liegen in del 
Regel n.ohig in Ihren .Geli!.ngnlasen", 
Ahere wehren SICh rnitunter gegeo 
die Ge1angeMatvne. weshall eine 
ausgepolsterte KIste odel elastische 
WAnde (Netlgehschule) am geelg' 
netsten sind. NaCh BeencfiOung der 
Mahod werden die Kitze wieder lrei 
gelassen. Isi der Deleklor am 
Mlhwerlt b:tw. arn Tral<.lOI" monll8rt 
und der Fahrer gewiltf den Ze~aul­
wand fur die Kllzrettung zu leisten, iSI 
ein Verwahren <Ier Kilze genauso 
ertorderlicll . Wem ällere Kitze nicht 
mehr ge1angen werden können. ist 
es notwendig. aie weit genug W8{Jl:u­
jagen, wobei Ir&ie AIchen , BAcha 
ode. sonSlige Hlndemisse zwischen 
Fluchton und zu mAhender Wlese lie · 
gen $olllen. Ein Beobachten des 
Geländes. urn etwaige .AQckkehrer" 
zu antdeckan. ist slnnvol. 

AbschIief3end muB ich jeOoch lest· 
haHen, daB der OLA·Wilddetetr.tor 
nur zum Auninden des Jungwi!des 
dient und die Anzahl der geraneten 
Tl8re vom Elnsatz der J;!lger btw. 
Savern abhlngt. DaB praktisch alle 
FlAchen. die gemlhI W8fden. abz .... 
sudlen sind. llal SICh beslA6gl. 30 
Kitze wurden gerettet, 3 ubersehen 
und vermAnt. daher wuroe noch kein 
Detcklor ausgeseW . Aber acht Mah· 
ve~ustc llallen wir aul FlAchen. wo 
wir iibefzeugl walen. daB koine Kitze 
liegen (20 m ..om Bauemh04 ent/eml. 

30 rn neben einer starIt befahtel*l 
und begangenen StraBe. 3 vermlhle 
Kitze aul Wiesen, wo nicht GeiBen 
beobacntel wurder1 usw.). Die OIan­
een. den Mähtod a inzudarnrnan sle­
hen gut. ganz slcha. aber isl . oaa 
Aulwand und AIbeit metv wetOOn. 
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